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Der schöne Sommer ging von hinnen, 

der Herbst, der reiche, zog ins Land.  

Nun weben all die guten Spinnen 

so manches feine Festgewand. 

   Wilhelm Busch 
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„Aufbruch“ 
 
 

Liebe Heimat- und Brauchtumsfreunde! 

 

Wir befinden uns bereits in der zweiten Jahreshälfte und unser 

Jubiläumsjahr neigt sich schön langsam dem Ende zu. Die Vorbe-

reitungszeit und die Durchführung der Veranstaltungen waren von 

besonderem Einsatz geprägt. Wir alle waren gefordert und haben 

auch am Ende vom Erfolg die Früchte geerntet.  

 

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres hat sich der Landestrachten-

verband beim Aufsteirern in Graz mehr als präsentiert. Mit all sei-

nen Verbänden, mit den aktiven Gruppen und Trachtenträgern 

und mit den Programmen auf den fünf Bühnen war Volkskultur 

pur zu sehen und zu bestaunen. 

 

Dem heurigen Motto: „Aufbruch“ ist der Landestrachtenverband nicht nur beim Mitarbei-

terseminar im Retzhof, sondern auch bei den diversen Veranstaltungen gerecht geworden.  

 

Veränderungen der Lebensgewohnheiten, der Ver-

einsführungen, der Freizeitgestaltungen, der berufli-

chen Verpflichtungen usw. bringen für uns Ehren-

amtliche immer wieder neue Erkenntnisse. Daher 

sind auch wir bestrebt diese Entwicklung genau zu 

beobachten und sind aufgefordert Veränderungen 

herbei zu führen.  

 

Ein Zitat von Barack Obama: „Die Welt hat sich ver-

ändert. Und deshalb müssen auch wir uns ändern“. ODER „Veränderung wird nur hervor-

gerufen durch aktives Handeln, nicht durch Meditation oder Beten allein.“ 

  

Um Änderungsvorschläge zu erarbeiten und ein Programm für die Zukunft zu planen und 

erstellen findet am 27. Oktober eine Landesverbandsklausur in Bruck/Mur JUFA Hotel Wei-

tental statt, wozu ich alle Obleute und Funktionäre herzlich einlade. 

 

Wünsche einen schönen Herbst und viel Erfolg in der Volkskulturarbeit 

 

Euer Balthasar 

 

  



3 

 

Inhaltsverzeichnis 

 
Landesverband   Seite     4  

    
 

Berichte aus den Verbänden   Graz und Umgebung Seite    11 

  Verband Oberes Murtal Seite    13 

  Ennstal Seite    16 

  OTV Seite    18 

  Mürztal Seite    22 

     

  

Termine   Seite   23 

 

 

 
 

 

 

 

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint Mitte Jänner 2020 

 

 Ich bitte um Beiträge bis Anfang Jänner 2020. 

  

 
 

 

Berichte bitte an: elke.knoll@phst.at 
 

 

 

 

 

 

Impressum 
Medieninhaber und Herausgeber: Landestrachtenverband Steiermark  

Erzherzog Johann Straße 14, 8700 Leoben 

Obmann: Balthasar Kendlbacher, Neubaugasse 4/10, 8761 Pöls 

Redaktion: MMag. Elke Knoll, Bahnhofplatz 2a, 8770 St. Michael 

Fotos für den Landesverband: Günther Salzger 

 

 



4 

 

Landesverband 

70 Jahre Landesverband … 
… und ganz Österreich feierte am 15. Juni mit!  

„Quer durch Österreich“ – so lautete das Motto für den Jubiläumsabend anlässlich des 70. Be-

standsfestes des Steirischen Landesverbandes. Volkskultur pur – gleich zu Beginn begrüßten die 

Alphornbläser Krakaudorf die Besucherinnen und Besucher im vollen Kulturhaus in Bruck/Mur mit 

stimmungsvoller Alphornmusik. (Foto) Einen spannenden Reigen aus Tanzen, Platteln, Poschen, 

Singen kündigte Obmann Balthasar Kendlbacher in seinen Begrüßungsworten für den weiteren 

Programmverlauf an und freute sich über den Besuch zahlreicher Ehrengäste aus den Verbänden 

und der Politik.  

Begeistert vom Publikum aufgenommen wurden die „Glasscherben Schrammeln“ aus Wien. Wien 

ist ja eine Stadt, die ihre eigene Musikgattung hat – das Wienerlied, ein volkstümliches Popularlied, 

welches eine spezielle Gelassenheit gegenüber dem Leben wie auch dem Sterben ausdrückt.  

Auch bei steirischen Veranstal-

tungen eher selten gesehen – die 

Tanz- und Musikgruppe Tambu-

rizza Oslip aus dem Burgenland. 

Diese südslawischen und ungari-

schen Zupfinstrumente und die 

dazu passenden Tanzvorführun-

gen entführten das Publikum in 

die spannende Welt der Burgen-

landkroaten.  

 

Moderator Karl Lenz vom ORF Radio Steiermark 

konnte aber auch mit der Filzmoser Tanzlmusi ganz 

große Vertreter aus dem Bereich der Volksmusik be-

grüßen. Mit ihrem unverwechselbaren Klang haben 

sich die drei Brüder aus Salzburg mittlerweile über 

die Grenzen Österreichs einen Namen gemacht. 

Feine Töne steuerten die Saitenmusik Vandans mit 

Volksliedern und alpenländischer Volksmusik bei, 

die glasklarer Stimmen der drei Sängerinnen des 

„Scheibbser 3er“ sorgten für Gesangsdarbietungen 

der Extraklasse.  

Richtig zur Sache kamen die Schuhplattlergruppe 

„D`Sonnwendler Münster“ aus Tirol und brachten 

ordentliche Stimmung ins Haus, auch bei den „Isch-

ler Poschern“ merkte man sofort, dass Poschen 

mehr ist als bloß rhythmisches Klatschen mit den 

Händen. Gstanzln und Poscher, Juchzer und Jodler 

begeisterten die Besucherinnen und Besucher mit 

dieser unverwechselbaren Art der Volkskultur. 
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Das absolute gesangliche „Highlight“ des Abends waren jedoch die Darbietungen des Männerchors 

„Vokalsolisten Kärnten“, vom tiefen „Basso profundo“ bis zum hohen „Countertenor“ waren alle 

Stimmen vertreten. Die künstlerische Palette des Chors umfasst eine Vielzahl von Kompositionen 

– von der Renaissance bis zur Moderne, Folklore und Kärntner Lied dürfen natürlich nicht fehlen. 

Dass Kärnten als Land der Lieder und Sänger bekannt ist, konnte man eindrucksvoll hören.   

Landeshauptmann Hermann Schütztenhöfer dankte in seiner Festansprache den vielen regionalen 

Verbänden und Vereinen für ihre Arbeit als unverzichtbare Gestalter der Volkskulturlandschaft in 

der Steiermark.  

Tanz und Musik, sowie die Tracht als Ausdruck der Vielfalt in den Regionen zeigen die Begeisterung 

für Traditionen und prägen das kulturelle Leben in den Gemeinden. Auch Bürgermeister Peter Koch 

bedankte sich für das kulturelle Engagement der zahlreichen Vereine in der Region.  

 

Zum Abschluss des Jubiläumsabends wurde noch kräftig aufgespielt und die Gelegenheit zum Tanz 

ergriffen.   
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Mitarbeiterseminar am Retzhof 

Das 45. Mitarbeiter/innenseminar des Landesverbandes unter dem Motto „Aufbruch“ fand vom 

29. August bis 1. September 2019 am Volksbildungshaus Retzhof statt. „Das Ziel ist der Weg“ war 

dann auch das Thema des Eröffnungskabaretts von Familienseelsorger Mag. Michael Kopp, wel-

cher die Lachmuskeln der Teilnehmer/innen ganz schön strapazierte.  

In den folgenden Tagen wurde in den Arbeitsgruppen fleißig gearbeitet, es wurde genäht, getanzt, 

gesungen und gejodelt sowie kreativ gearbeitet. Auch die Funktionär/innen arbeiteten an der Wei-

terentwicklung des Seminarangebotes des Landesverbandes bzw. diskutierten über den Einsatz 

neuer Medien im Verband bzw. in den regionalen Verbänden.  
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Am Abend und in den Pausen kamen Spaß, Unterhaltung und reger Gedankenaustausch nicht zu 

kurz, vor allem Gespräche über die einzelnen Verbände hinweg sind immer eine Bereicherung.  

Aufsteirern 

Den Abschluss unseres Jubiläumsjahres feierten wir im Rahmen des „Aufsteirern“ am 15. Septem-

ber in Graz. Beim Festzug vom Opernring zum Hauptplatz konnte sich der Landesverband mit allen 

seinen Verbänden und den angeschlossenen Vereinen mit einer außergewöhnlichen großen Ab-

ordnung präsentieren.  

 

Die gesamte Grazer Innenstadt war eine riesige steirische Kulturlandschaft, in allen Gassen und 

auf allen Plätzen wurde gesungen, gespielt und getanzt - Volkskultur lag in der Luft.   
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Auf der Hauptbühne am Hauptplatz wurde im Anschluss an die Begrüßung schwungvoll von der 

Landesverbandstanzgruppe getanzt, geplattelt und geschnalzt.  

 

Steirische Köstlichkeiten und tänzerische Vielfalt aus allen Regionen wurden am Färberplatz – dem 

Standort der fünf Regionalverbände geboten.  

 

Auch auf allen anderen Bühnen traten die Tänzer/innen, Schnalzer und Plattler auf und konnten 

der Bevölkerung die Vielfalt der Volkskultur eindrucksvoll präsentieren. Die Kindertanzgruppe 

zeigte ihr Können vor einem begeisterten Publikum auf der Hauptbühne. 
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# mitsteirern  

MITSTEIRERN – die neue Online-Initiative der steirischen Volkskultur 

 

Mit dem interaktiven Projekt „Mitsteirern“ setzt die steirische Volkskultur neue Akzente und ver-

sucht, das steirische Lebensgefühl und regionale, volkskulturelle Besonderheiten – in Form von 

Fotos, Videos oder Texten – auf einer Plattform zu sammeln und nachhaltig zu dokumentieren. Alle 

Steirerinnen und Steirer ebenso wie Gäste werden eingeladen, ihre persönlichen Steiermark-Mo-

mente – ob traditionell oder neu interpretiert – unter www.miststeirern.at online zu stellen. „Ich 

erlebe tagtäglich die Begeisterung für unsere steirische Volkskultur.“, so Landeshauptmann und 

Volkskulturreferent Hermann Schützenhöfer, „Mir ist es wichtig, dass dieses steirische Lebensge-

fühl nun auch online verstärkt sichtbar ist - für alle Generationen und weltweit.“ 

 

Der Kreativität sind dabei keine Grenzen gesetzt, egal ob Tanz, Gstanzl, Ausflugsziel, Rezept oder 

Gedicht – alles ist willkommen! „Mit dieser Initiative wollen wir aufzeigen, wie vielfältig die steiri-

sche Volkskultur ist und zugleich ein Gefühl dafür bekommen, was alles mit ‚steirisch‘ assoziiert 

wird. Das heißt, wir wollen die Steiermark mit dieser Initiative - so bunt wie sie ist - am Puls der Zeit 

darstellen", so Monika Primas, Geschäftsführerin der Volkskultur Steiermark GmbH. 

 

Bis 31. Dezember 2019 können unter www.mitsteirern.at persönliche Steiermark-Momente als Fo-

tos, Videos oder Texte online gestellt werden. Damit sich das Mittun, die Kreativität und der Ein-

fallsreichtum lohnen, warten attraktive Steiermark-Preise auf die Teilnehmerinnen und Teilnehmer. 

Die originellsten Beiträge werden von einer Fachjury prämiert. Zu gewinnen gibt es E-Bikes von 

Geero, Trachten aus dem Steirischen Heimatwerk, Freizeitgutscheine aus der Steiermark sowie 

weitere tolle Preise. Als Gruppenpreis (für Vereine etc.) wartet ein Grillfest. Zusätzlich werden ein-

zigartige Sonderpreise verlost, wie beispielsweise eine Backstunde mit Eveline Wild, eine Tanz-

stunde mit Willi Gabalier oder eine Weinverkostung mit den steirischen Weinhoheiten. 

 

http://www.miststeirern.at/
https://steirische-volkskultur.at/mitsteirern/


10 

 

Aufruf 

Liebe Trachtler, Tänzerinnen und Tänzer!  

Beim heurigen Tanzleistungsabzeichenbewerb am 7. April in Gratwein, 

sind leider zum Schluss der Veranstaltung zwei schwarze Dirndljopperl 

verschwunden.  

Es handelt sich dabei um Maßanfertigungen - und wie auf dem Bild zu 

sehen ist, haben sie folgende Merkmale:  

Samtbesatz am Kragen und an den Knopfleisten.  

Auf der linken Knopfleiste befindet sich ein Etikett von Sikov Schneiderei 

und darunter noch das jeweilige Namensschild: Juna Viktoria und Janu 

Heidi.  

Da bei dieser Veranstaltung nur Trachtler anwesend waren, nehmen wir 

an, dass beim Abräumen der Sessel diese Jopperl irrtümlich weggeräumt 

bzw. mitgenommen wurden. Da keine weiteren Hinweise auf die Besitzer 

der Jopperl hinweisen, glauben wir, dass sie irgendwo hängen und keiner 

weiß wo sie hingehören bzw. wem sie gehören.  

Deshalb bitte ich um Kontakt oder Anruf an: Rack Ingrid : Tel. 0664 73 

555 802 oder 03862-57080 oder E Mail: rack.ji@aon.at  

Da ich seit 60 Jahren dem Trachtenverein Roßecker angehöre und mir im 

Laufe meiner Tätigkeit noch nie ein Trachtenzubehör abhandengekom-

men ist, vertraue ich auf die Ehrlichkeit der Trachtler und würde mich 

freuen, wenn diese Jopperl wiederauftauchen würden.  

 

Verbandsklausur 

Der Landestrachtenverband lädt herzlich zur Klausur unter dem Motto 

„Landesverband plant in die Zukunft“ 

Sonntag, 27. Oktober 2019 

09.00 – 17.00 Uhr Jufa Weitental / Bruck a. d. Mur 

Info: Balthasar Kendlbacher (0664 118 99 42)   
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Aus den Verbänden 

Graz und Umgebung 

„Polka, Hochsprung und Dirndlschupfn“ - eine kleine Nachschau  

Bei herrlichem Wetter veranstaltete der Trachtenverband Graz und Umgebung sein Fest im Öster-

reichischen Freilichtmuseum in Stübing. 225 Mitwirkende aus 17 Vereinen folgten dem Ruf des 

Obmannes Franz Rieger um im Gelände des Museums den Verband zu präsentieren.  

Die Tanz- und Plattlervorführungen der Er-

wachsenen- und Kindergruppen, wurden 

sehr schwungvoll und dynamisch den Tag 

über gezeigt.  

Waltraud Kropac stellte eine sehr ins Detail 

gehende Trachtenschau mit allen Vereins-

trachten zusammen welche dann von Da-

men und Herren der jeweiligen Vereine vor-

geführt wurden. Es gab einige Stationen 

bei der verschiedene Handarbeitstechniken gezeigt wurden, wie Lederhosenriemen ausnähen, Mo-

delstutzen stricken, Dirndlbluse smoken, Seidenrüschen nähen usw. Die Kinder konnten sich mit 

Stoffdruck ein Stoffsackerl selber gestalten und mit 

nach Hause nehmen und beim Bastelstand konnte man 

kleine Geschenke erstehen. Neben der Kulinarik vom 

Gasthaus des Museums wurde auch Brennsterz und 

Rahmsuppe von einem Verein frisch zubereitet. Für 

gute Stimmung sorgten die Musikerinnen und Musiker 

der Vereine, sowie das Schnalzen und eine Loamkegel-

bahn rundeten das gelungene Fest ab.  

Der Obmann dankt dem Österreichischen Freilichtmu-

seum sehr für das Entgegenkommen und für die gute 

Zusammenarbeit.  

©Fotostudio Schabauer  

„Wenn jemand eine Reise tut, so kann er was erzählen“                              

das Zitat von Matthias Claudius gilt auch für ei-

nige Volkstanzgruppen aus unserem Verband. 

Zum einen traten die Alt Eggenberger z’Graz An-

fang April gemeinsam mit den Schraußkoglern 

z’Gratkorn eine Reise zu einem Internationalen 

Folklorefestival nach Diano Marina in Italien an. 

Ein Ausflug führte sie auch nach Monaco und 

Nizza, bei der auch die historische Parfumfabrik 

Fragonard besichtigt wurde. Weiters führte ein 

Auftritt die Gruppe auf die Strandpromenade von 
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Cannes und in Diano Marina war dann der Abschluss des Festivals mit einem Umzug aller Betei-

ligten und Bühnenauftritte.  

Die Grazerfelder zu Kalsdorf traten Mitte Juli ihr Reise nach Prag an. Die Prager Folkloretage wur-

den von 60 verschiedenen Folkloregruppen aus 25 Ländern besucht und konnten somit über 2000 

TeilnehmerInnen zählen. Die Auftritte der Volkstanzgruppe waren auf verschiedenen Bühnen in der 

Stadt zu sehen und sie wirkten auch beim Festival-Umzug mit. Die Möglichkeit mit verschiedensten 

internationalen Folkloregruppen Kontakte zu knüpfen und viele kulturelle Eindrücke zu sammeln 

bereitete ihnen viel Freude.  

 

Die dritte Reiseerzählung ging Ende August nach Losser/Holland und wird von den Steirerherzen 

z’Graz erzählt. Im Jahr 2013 lernten sie beim FolkloreFestival in Neustadt in Norddeutschland De 

Losser Böggelrieders en Daansers, eine Tanz- und Folkloregruppe aus Holland, kennen. Diese 

Gruppe hatte die Steirerherzen zu Ihrem Bestandsjubiläum mit FolkloreTagen eingeladen. Sie wur-

den sehr herzlich von den Gastgebern empfangen und wurden bei sehr netten Gastfamilien unter-

gebracht.  

Eine Grachtenfahrt durch die Kanäle von Amster-

dam bot einen interessanten Eindruck über die 

Geschichte und den Menschen der Metropole. 

Aufschlussreich war auch eine Führung in einer 

Holzschuhfabrik mit Familientradition.  

Mit einem gemeinsamen Marsch (Schweiz, Ita-

lien, Spanien, Deutschland und Österreich) ins 

große Festzelt wurde das Festival eröffnet. Die 

beiden Auftritte der Volkstanzgruppe auf der 

Bühne, sowie auch jener im Altersheim, sind sehr 

gut beim Publikum angekommen und es gab viel 

Applaus.  
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Am Sonntag nach dem gemeinsamen Gottes-

dienst wurde ein kunterbunter Festumzug 

durch die Stadt veranstaltet und im An-

schluss konnte jede Gruppe nochmals mit ei-

nem Auftritt ein Stück der eigenen Heimat 

nach Holland bringen und sich verabschie-

den.  

 

Oberes Murtal 

Asphaltschießen  

Schon traditionell treffen sich die 

Murtaler Trachtler auch im Sommer 

zum Stockschießen in Oberweg in 

Judenburg. Organisiert wird dieser 

Bewerb alljährlich von Brauchtums-

referent Johann Enzinger, der sich 

heuer wieder über die Teilnahme 

von 7 Moarschaften mit je 4 Schüt-

zen freuen konnte.  

Am Bild die Siegermoarschaft mit 

Moar Hannes Puger.  

 

Wandertag für Alt und Jung  

Auch der Wandertag ist schon Tradi-

tion geworden im Verband. Jedes Jahr 

übernimmt ein anderer Verbandsver-

ein die Organisation. Heuer dachte 

sich Silvester Bischof von den Juden-

burger Trachtlern eine schöne Wan-

derroute aus, die für Jung und Alt gut 

bewältigbar war und allen ganz beson-

ders gefiel. Das Wetter war auch wirk-

lich traumhaft – die Wanderung star-

tete bei der Hölzler Hütte in Oberwölz 

und führte zum Funklsee. Dort gabs 

für die Kleineren eine gute Jause und 

auch die Möglichkeit, sich mit den Fü-

ßen im See abzukühlen. Es war ein wunderschöner Platz zum Verweilen.  
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Alle anderen, sehr gut zu Fuß, wanderten weiter auf den 

Talkenschrein, wie das Gipfelbild zeigt.  

Zum Abschluss bei der Hölzler Hütte wurde von Manuel 

Peinhopf und Gottfried Fössl noch flott aufgespielt und 

auch getanzt und geplattelt.  

 

Kinder- und Jugendseminar auf der 

Brandner Hube  

30 Kinder nahmen heuer am Kinder- und Jugend-Seminar des Verbands teil. Seminarleiter Gott-

fried Fössl, Michael Tockner - Referent für Singen, Tanzen und Platteln, Musiker Hans Enzinger, 

Manuela Sprung, Resi Tockner und Johann Enzinger sorgten dafür, dass die Kinder mit neuen Tän-

zen, Plattlern, Liedern, Bastelarbeiten und Wissen über Brauchtum abwechslungsreiche und lus-

tige Tage auf der Brandner Huber verbringen durften. Fürs leibliche Wohl sorgten Hilde Fischlauer 

und Stefanie Zuber. Ein herzliches DANKE dem Brandner Huben-Team!  
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Nachruf Fritz Wehr 

 
 

  Als Gott sah, dass der Weg zu lange, 

  der Hügel zu steil war, 

  das Atmen zu schwer wurde, 

  legte er seinen Arm um ihn 

  und sprach. „Komm heim“ 

 
 

 

 

Schweren Herzens mussten wir uns am 10. Oktober 2019 

von unserem Freund, Verbandsfunktionär und Vereinsmit-

glied Fritz Wehr verabschieden. 

Fritz war Protokollführer des Trachtenverbands, sowie Mit-

glied und Funktionär beim HV Stamm 1907 und beim TV Bergla Buam Fohnsdorf. 

Er war nicht nur ein Funktionär aus vollem Herzen, er war uns auch ein guter Freund und 

durch seine Hilfsbereitschaft und seinen Humor sehr beliebt.  

 

Trotz seiner schweren Erkrankung unterstützte er uns, so lange es ihm möglich war. 

Er wird uns sehr fehlen, jedoch durch unsere gemeinsamen schönen Erinnerungen in un-

seren Herzen weiterleben. 
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Ennstal 

Schuhplattler-Wettbewerb in Aich Trachtenverein Semriach gewinnt  

Am vergangenen Samstag, dem 28. 

September 2019, veranstaltete der 

Verband der Heimat- und Trachten-

vereine Enns- und Paltental den „1. 

Steirischen Schuhplattler-Wettbe-

werb“. Die Veranstaltung fand in 

Zusammenarbeit mit der „Aicher-

Herbst-Kultur“ im A-Quartier statt. 

Diese „Steiermark-Premiere“ ist 

bestens gelungen.  

Drei Jugend-Plattlergruppen und 

fünf Erwachsenen-Plattlergruppen 

haben sich um den Sieg beworben. 

Auch eine Gruppe aus Oberöster-

reich war mit dabei, und erstmals 

konnten sich auch Frauen beim 

Platt‘ln beweisen. Eine fünfköpfige Jury, die der Landestrachtenverband stellte und von Ing. Norbert 

Buchegger geleitet wurde, bewertete die Gruppen.  

 

Durch das Programm führte Thomas Pilz (Ob-

mann Verband der Heimat- und Trachtenver-

eine Enns- und Paltental), der ganz besonders 

dem Aicher-Herbst-Kultur-Vorsitzenden Mag. 

Johann Miller und allen Sponsoren für die Un-

terstützungen den Dank aussprach. Anlass 

für den Wettbewerb war das 70-Jahre-Be-

standsjubiläum des Landestrachtenverban-

des Steiermark, es war dies der Schlussakt im 

Jubiläumsjahr.  

 

 

Ergebnisse der Jugendlichen: 1. Platz: Trachtenverein Rossecker Bruck an der Mur, 2. Platz: d’Ober-

landler z’Frohnleiten (Buben und Mädchen), 3. Platz: Heimatverein d’Freistoana z’Gröbming. Er-

gebnisse der Erwachsenen: 1. Platz und somit Gewinner des Wanderpokals: Trachtenverein Alm-

rausch Semriach, 2. Platz: Trachtenverein Rossecker Bruck an der Mur, 3. Platz. D’Oberlandler 

z’Frohnleiten (Mädchen), 4. Platz: Plattlergruppe Verband Oberes Murtal, 5. Platz: Original Alten-

berger Schuhplattler.  

Der Fernsehsender ATV drehte bei der Veranstaltung mit, die TV-Redaktion begleitete schon wäh-

rend der Vorbereitungen den Verein d’Oberlandler z’Frohnleiten. Sendetermin für diesen Beitrag 

ist voraussichtlich der 26. Februar 2020. Insgesamt darf ein positives Fazit gezogen werden. Der 

Ruf nach einem „2. Steirischen Schuhplattler-Wettbewerb“ ist bereits erklungen.  
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Ennstaler Advent 2019 

"Ihr Kinderlein, kommet, o kommet doch all" 

Sa, 21.12.2019, 14:30 Uhr - So, 22.12.2019, 19:30 Uhr| Gröbminger Land  
 

 
 

Idee/Konzept von Peter Gruber & Thomas Pilz 

Alpenländisches und Orientalisches. Beides sehen wir auf wunderliche Weise in den Weihnachts-

krippen verwoben. Der Autor Peter Gruber begibt sich zusammen mit Musiker/innen, Sänger/innen 

und jugendlichen Laiendarsteller/innen auf eine Reise in den Orient. Dorthin, wo die Ursprünge der 
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biblischen Weihnachtsgeschichte begründet sind. Eine Spuren- und Herbergssuche von ganz be-

sonderer Art. Inspiriert von den unzähligen Krippendarstellungen, wie es sie in unserer Gegend gibt, 

liebevoll gepflegt, in jedem Haus, in jeder Wohnung. Mit all den bekannten symbolträchtigen Figu-

ren: Hirten, Schafe, Ochs, Esel, Könige, Engel, Maria, Josef. Ein Vorweihnachtsprogramm mit erle-

senen musikalischen Kreationen aus alpenländischer Tradition und orientalischer Mystik. O Jubel, 

o Freud! Friede den Menschen auf Erden! Ihr Kinderlein, kommet, o kommet doch all! Die Verknüp-

fung von Literatur, Musik, Lied und Theater verspricht auch beim fünften „Ennstaler Advent“ ein 

besonders sinnliches Vergnügen.   

Musikalische Mitgestalter: Josef Schnedl mit „Ennstaler-Advent-Ensemble“ (Steirische Harmo-

nika, Musiker/innen, Sänger/innen)Toni Burger (Geige und Mandoline) 

Jugendliche Laiendarsteller/innen: d’Freistoana z‘Gröbming 

Literarische und szenische Texte | Sprecher | Regie: Peter Gruber 

Veranstaltungsort: Gröbming, Kulturhalle (Neue Mittelschule)  

Veranstalter: Verband der Heimat- und Trachtenvereine Enns- und Paltental 

Eintritt: € 20,-   Informationen/Gesamt-Koordination: Thomas Pilz – Tel. 0664/1436959 

Initiative, Gesamt-Koordination, Bühne, Licht/-Tontechnik: Thomas Pilz 

OTV 

Seminar am Retzhof 
 

Schon traditionell findet im Retzhof in Leibnitz das Seminar des OTV statt. Dieses Seminar für die 

17 Heimat- und Trachtenvereine hat sich nicht nur zum Ziel gesetzt seine Funktionär/innen und 

Mitarbeiter/innen gut zu schulen und auszubilden sondern auch das Miteinander und der Gedan-

kenaustausch soll nicht zu kurz kommen. 

 

Heuer fand das Seminar unter dem Motto „Der OTV in der Vergangenheit, Gegenwart und in der 

Zukunft“ statt und so wurde in der Gruppe Funktionäre auch die Psychologie der Freiwilligenar-

beit diskutiert. Es wurde intensiv getanzt, gesungen, musiziert, gebastelt, genäht und vieles mehr. 

Unter anderem konnten sich Mädchen und Frauen zu „Schminktipps und Frisuren zum Dirndl“ 

informieren. Neue und bewährte Referen/innen begeisterten die Teilnehmer/innen und am Ab-

schlussabend konnte das neu Gelernte und die fertigen Stücke des Schöpferischen Gestaltens 

präsentiert werden. 
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95 Jahre OTV 
 

Wir OTV`ler wollten in unserem Jubiläumsjahr, wie es schon Tradition ist, auf dem Leobener Haupt-

platz feiern und zwar mit einem Rekordversuch „gemeinsam tanzen und musizieren“. Wir wollten 

mit mindestens 70 Musikantinnen und Musikanten und mindestens 95 Tänzerinnen und Tänzern 

gemeinsam die Ennstaler Polka präsentieren.  

Leider machte uns das Wetter einen Strich durch die Rechnung. Aber auch wenn der Rekord nicht 

erreicht wurde, konnte das Komitee des Rekordversuchs zum Schluss doch 50 Tänzer/innen und 

30 Musiker/innen bestätigen. 

Und alle, die dem Wetter trotzten und eben unter dem Schirm tanzten, konnten sich ein kleines 

Erinnerungsgeschenk aussuchen 
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Verbandstag mit Neuwahl 

Am 20. Oktober 2019 fand in Leoben/Seegraben der Verbandstag des Obersteirischen Trachten-

verbandes statt. Bei der alle drei Jahre stattfindenden Vollversammlung aller Trachtlerinnen und 

Trachter des OTV standen auch Neuwahlen auf dem Programm, Obfrau Brigitte Seebauer und Kas-

sier Johann Leicht sowie Trachtenreferentin Herta Krapf traten nicht mehr zur Wahl an. Umrahmt 

von Tänzen der OTV-Tanzgruppe, Instrumental von der OTV-Musi und Gedichten von Sepp Maier 

wurden die neuen Funktionär/innen in ihren Ämtern bestätigt. 

Der neue Vorstand bzw. Ausschuss: 

Obmann: Manfred Müller  Stv.: Alexander Stradner, Brigitte Seebauer 

Kassier: Manuel Bartl   Stv.: Manfred Graf 

Kassier Jugend: Alexander Stradner 

Schriftführerin: Bernadette Stoni Stv.: Angelika Buchegger, MMag. Elke Knoll 

Trachtenreferat: Christine Gänser Stv.: Elena Dworak 

Tanz- und Plattlerreferat: Thomas Lang, Ing. Michael Schlegl, Manuel Bartl, Karl Lang 

Brauchtumsreferat: Elfriede Lechner, Ferdinand Lechner 

Schöpferisches Gestalten: Sylvia Stradner, Anni Engelschön 

Musikreferat: Julia Seebauer MA 

Tanzlmusik: DDI. Jürgen Lackner, Christian Teubenbacher 

Jugendreferat: Michael Dietrich, Christian Teubenbacher 

Jugend Schriftführerin: Bianca Reiter 

Jugend Kindertanz: Sonja Rack 

Zeitung: Alexander Stradner, Brigitte Seebauer, Sissy Leicht, Hans Leicht 

Beirat: Max Plank, Heinrich Schlager, Ludwig Koschutnigg 

Kontrolle: Elke Pumhösl, Gerhard Fleck, Conny Knapcyz 

 

 
 

Der neue Obmann Manfred Müller stellte das Motto der nächsten drei Jahre vor: „Miteinander in 

die Zukunft gehen!“ und freut sich auf eine gute Zusammenarbeit innerhalb des Verbandes, mit 

den anderen Verbänden und mit dem Landesverband. 
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Ehrungen: 

 

Für ihre langjährige Mitarbeit im OTV wurden folgende Personen geehrt: 

 

Ehrennadel:   Herta Krapf 

Bronze:    Maria Grünwald 

Silber:     Helmut Zöhrer 

Gold:     Christa Fleck, Fritz Gallowitsch  

 

 
 

 

Die scheidende Obfrau Brigitte Seebauer bzw. der scheidende Kassier Hans Leicht bedankten sich 

für die gute Zusammenarbeit und wünschen dem neuen Vorstand alles Gute. Landesverbandsob-

mann Balthasar Kendlbacher würdigte die gute Arbeit des OTV und die Mitarbeit bei den Projekten 

des Landesverbandes. 
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Mürztal 

6. Steirisches Adventsingen 
 

Freitag, 13. Dez.  19,00 Uhr 
 Samstag, 14. Dez.  15.00 und 

19.00 Uhr   

Volkshaus Kindberg 
 
 

Zum Inhalt: 
 

Am Bauernmarkt kämpft sich die junge 

Franziska Tag für Tag durch den schwe-

ren Alltag einer Selbstständigen. Dem 

Kunden jeden Wunsch von den Augen 

ablesen, mit dem aktuellen Markt mit-

halten können, das Familienleben auf-

rechterhalten: Das sind nur einige we-

nige Dinge mit denen sie sich täglich 

herumschlagen muss.  
 
 

Schafft sie es endlich den Mut aufzu-

bringen, zu ihren eigenen Träumen zu stehen und ihren Lebenswunsch vom Glücklich sein zu er-

füllen? 

Wer von uns fühlt sich mit diesen Zeilen nicht angesprochen? Wir leben in einer getriebenen Ge-

sellschaft, wo es uns sehr oft schwer fällt zur Ruhe zu kommen, über unsre Träume nachzudenken 

und an der eigentlichen Erfüllung unseres Glücks zu arbeiten.  
 

Diesen Gedanken geht die Schauspielgruppe „Laut & Leise“ im Bühnenstück „Wos braucht`s da-

zua“ nach. Begleitet von alpenländischer Volksmusik und klassischen Chorklängen erleben Sie im 

Volkshaus Kindberg ein Adventsingen der besonderen Art. 
 

Musikensemble Musikalische Gesamtleitung:  Raphael Kühberger MA - Geige  

Andreas Amreich, MA Harmonika, Hackbrett, Mag. Margret Amreich, BA BA – Fagott, Querflöte 

Julia Kriechbaum  MA  Bratsche, Franz Xaver Pöllabauer – Harfe 

Mag. Ewald Prüggeer –Kontrabass, Fabian Steindl, BA – Zither 
  
Duschlhof G´sang Zum 2. Mal wirkt der Familiengesang Frankenberger aus Bayerbach in Nieder-

bayern beim Steirischen Adventsingen mit. Mit ihren ausdrucksstarken Melodien und ihrem homo-

genen Gesang, sind sie im ganzen Alpenraum bekannt und wurden im Jahr 2014 beim alpenländi-

schen Wettbewerb in Innsbruck ausgezeichnet.  
  
Vocaelensemble Accordare aus Graz Lt. Mag. Miriam Ahrer 

Das Vokalensemble Accordare wurde 2008 gegründet und steht seit 2012 unter der Leitung von 

Mag. Miriam Ahrer. Der gemischte Chor verfügt über langjährige Chorerfahrung und übernimmt 

beim Adventsingen das zweite Mal den Part der klassischen Chormusik. 

 

Schauspielgruppe Laut und Leise:  Regie Sabine Rinnhofer  
 

Karten und weitere Informationen: Trachtenverband Mürztal, Romana Kühberger, Tel.  0664 781 

18 82 E-mail: trachten.muerztal@aon.at und ab Mitte Oktober bei allen Ö-Ticket Verkaufsstellen 

sowie auf: www.steirischesadventsingen.at 

 

mailto:trachten.muerztal@aon.at
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Termine 2019 
 

 

27. Oktober Klausur Landesverband, 9.00 – 17.00 Uhr 

 Jufa Bruck/Weitental, Info: Balthasar Kendlbacher 0664 118 99 42   

   

11. November Tanz- und Schuhplattlerbewerb; 09.00 Uhr 

 Volksheim Zeltweg; Info Norbert Buchegger 0664 280 47 99 

 

13. Dezember Steirischer Advent; 19.00 Uhr 

14. Dezember Steirischer Advent; 15.00 Uhr und 19.00 Uhr  

 Volkshaus Kindberg; Info Romana Kühberger 0664 781 18 82  

 

21. Dezember Ennstaler Advent; 14.30 Uhr  

22. Dezember Ennstaler Advent; 19.30 Uhr 

 Kulturhalle Gröbming; Info: Thomas Pilz 0664 143 69 59 

  

 

 


